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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Gunzenhausen : ASV 1861 Wilhelmsdorf 
Samstag, 18.11.2023, 17:15 Uhr

Steger und Blaufelder bleiben gegen den 1. FC 
Gunzenhausen ungeschlagen

Am 5. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der 1. FC
Gunzenhausen am Samstagnachmittag auf die Gäste vom ASV 1861 Wilhelmsdorf. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind
hierbei die Leistungen von Steger und Blaufelder, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen
blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Florian Anselstetter, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der ASV 1861
Wilhelmsdorf dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum was zu bestellen hatten Kieser / Lahner beim 7:11, 8:11, 7:11 gegen
Steger / Blaufelder. Möhrlein / Guthmann hatten gegen Anselstetter / Westphal beim 11:6, 11:7, 12:
10 wenig Probleme. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Wenig Chancen ließ Jürgen
Kieser anschließend beim 11:7, 11:4, 11:6 seinem Gegner Florian Anselstetter. Wenige Chancen
hatte dagegen am Nachbartisch Stefan Möhrlein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Uwe Steger, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Timo Westphal musste Stefan Guthmann Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Markus Lahner gegen Uwe Blaufelder
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des 1. FC Gunzenhausen und des ASV 1861 Wilhelmsdorf. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen Kieser seinem Gegner Uwe Steger letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Hin und her schaukelte das Match zwischen Stefan Möhrlein und Florian
Anselstetter, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Leider musste Stefan Guthmann anschließend sein Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den ASV 1861 Wilhelmsdorf. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Der Start in die Partie hätte für Markus Lahner besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timo Westphal
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den ASV 1861 Wilhelmsdorf.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Gunzenhausen am 25.11.2023 gegen den 1. FC
Berolzheim-Meinheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den TSV
Windsbach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Gunzenhausen

Doppel: Kieser / Lahner 0:1, Möhrlein / Guthmann 1:0 
Einzel: J. Kieser 1:1, S. Möhrlein 0:2, S. Guthmann 0:2, M. Lahner 1:1 
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 ASV 1861 Wilhelmsdorf
Doppel: Steger / Blaufelder 1:0, Anselstetter / Westphal 0:1 
Einzel: U. Steger 2:0, F. Anselstetter 1:1, U. Blaufelder 2:0, T. Westphal 1:1


